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Gemeinsam anpacken - Bildungsqualität sichern – 

Zukunft an den Realschulen gestalten 

Forderungen der Realschulverbände, Eltern, Lehrkräfte und Direktoren 2022: 

 

1. Ausbau der notwendigen integrierten Lehrerreserven auf bis zu 

2 + 1 Lehrkräfte pro Realschule 

als langfristige Antwort auf die vielfältigen Herausforderungen bzw. die aktuellen Aufgaben 

an den Schulen im Hinblick auf differenzierte Förderung der Schülerinnen und Schüler, die 

Einführung und Umsetzung digitaler Unterrichtsmethoden und zur Präventionsarbeit.  

Plus eine zusätzliche Stelle, um die Lernrückstände in Folge der Pandemie auszugleichen. 

2. Ausbau der digitalen Grundstrukturen 

Schulen brauchen für die digitale Beschulung rechtssichere Kommunikations- und 

Lernplattformen mit Möglichkeiten für digitale Leistungserhebungen, die auch nach 

Corona Bestand haben müssen: 

• Schaffung externer Systembetreuungsstrukturen für die jeweilige Netzwerk-

struktur an den Realschulen vor Ort und 

• Erweiterung interner Systembetreuungsstrukturen für die digitale Begleitung von 

Lehrkräften, Schülern und Eltern durch Erhöhung der Anrechnungen. 

Das Förderpaket für die digitalen Endgeräte der Lehrkräfte muss umgehend bis zur 

vollständigen Umsetzung flächendeckend realisiert und langfristig fortgesetzt werden. 

3. Modernisierung der Raumkonzepte für Schulbauten 

Schulbauten müssen in Größe und Ausstattung so konzipiert werden, damit diese 

modernen Ansprüchen an Lernumgebungen entsprechen. Die Hygienekonzepte an den 

Schulen müssen weiter ausgebaut und die technischen Hilfsmittel angeschafft werden, um 

Schulräume zu sicheren Lernräumen werden zu lassen. 

4. Anpassung der Klassengrößen 

Die Klassengrößen sollen im Durchschnitt an einer Schule nicht über 25 Schülerinnen und 

Schülern liegen. In Einzelklassen wird die maximale Anzahl von 29 Schülern pro Klasse 

nicht überschritten. 

5. Ausbau der Leitungsebene 

Neben dem vollständigen Ausbau der erweiterten Schulleitung wird für die 

Führungsaufgaben zusätzliche Leitungszeit an allen Schulen benötigt. 

6. Qualitätssicherung der bayerischen Realschule  

Klare Leistungskriterien, eindeutige Regeln zum Vorrücken und qualitativ untermauerte 

Übertrittskriterien werden nicht aufgeweicht. Der Realschulabschluss an einer 

bayerischen Realschule muss somit ein eindeutiges Qualitätssiegel bleiben und darf nicht 

verwässert werden. 
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Nur durch eine gemeinsame Kraftanstrengung kann die 
hohe Bildungsqualität an den Realschulen gesichert 
werden. 

 

 
Lassen Sie uns 2022 anpacken! 

 
 
 
 
 
 

 

 

Andrea Nüßlein 
LEV-RS 

Ingrid Meggl 
VBR 
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